
pianohatis % ßm, Düsseldorf
B Inh.: Fritz Lenz Tel. 7897 nur Königsallee 100, am Apolloiliealer B
gi Pianos • Flügel • Harmoniums
m Phonola- Pianos • Phonola - Flügel

Kauf. Miete,Umlausch, Stimmungen,Reparaturen.Transporie»s ■
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jKusikalische )fasbitöunf
ilelene u. 14 a ein I/ürher,

voii. den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

staatlich geprüft, Kaiserstraße 19 '• Sprechzeit 4—5.
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Dienstag, den 11. Jan., abends 7 1/» Uhr
Aoonnement I statt 2

Die Hellte Exzellenz
Mittwoch, den 12. Jan, nachm. 2 1/, Uhr

Zu besonders ermäßigten Preisen:
Bier kleine ISoIiöickou CVlIHOe
Mittwoch, den 12. Jan., abends 7 1/, Uhr

' Abonnement 3
Die » orkaiil'le Kraut

Donnerstag,, den 13. Jan., abends 7 1/., Uhr
Abonnement 4

BMe rciMiiiihriir lüorke
Freitag, den 14. Jan.. abends 7 x/a Uhr

Abonnement 5
B»er BteüelNluiSent

Samstag, den 15 Jan , abends 7 Uhr
Abonnement 7 statt 6

Marin Stuart
Sonntag, den 16 Jan., nachm. 2 1/, Uhr

zu besonders ermäßigten Preisen:
Der kleine KobiiiNOii Crusoe
Sonntag, den 16. Jan., absnds l 1j.i Uhr

Aussei- Abonnement
Tieflanti
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Dieterichs Flaschenbiere
und zwar: Dieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. j

Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg.
Dieterich's Tafelbier ....". ä 17 Pfg.

frlMeber
Brauerei-AhfüHuniK
per Flasche

frei Haus exkl.
Flaschenpfand

fjr% X"Ä'ÄmiBrauerei Gebr. Dieterich R.-G. Düsseldorf
C _U ^.,Ü 7 ^^J^^ D,,^LL __, J|.,_ _ Hindenburgwall 25, a. Kaiser-Wilhelm-Denkmalschaub sehe Buchhandlung _ Fern ^ f ,^ 8'5 _ Gegründet isw -

===== Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. =====
Stets vollständig auf Lager :

Die 1 Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, laselbücherei
Reclams Uniyersalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Sehaub, Kunsthandlung &J^^SÄM5]l^Sfel^

Für Feldpost
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Konfektion
Elegante,

fldss-Afifentigung Hotel Kaletsch
Königs-
alüee 66
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Aul wissenschaftlicherGrundlage
basiert diel Zusammenstellung

deriberühmten

Krügeroi-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver-

schlelmung etc. darstellen.

Pianos : Harmoniums
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62 ;64 • Telefon 4762.

Abonnement

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der' Originalbeutel sicht¬

bar ist.

statt 1
Montag, den 10.

Abonnement
Januar 1916:

statt 1

MONA LISA.

Oper in zwei Aufzügen von- Max von Schillings.
Dichtung von Betffrice Dovsky.

Spielleitung: Robert Leffler
letzten Szene:
. . . August Kiess

;nes Wedekind-Klebe als Gast
Adolf Jaeger

;en Szen.n :
August Kiess

Wilh. Arnold IlachF.
Carl DudttoeUer

Kohlen, Koks, Briketts
trtopoldltr. 15 u. ßerzogffr. 6. Pernlpr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus i nd Garten
für Lehransalten u, Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Musikalsche Leitung: Alfred Fröhlich
Personen der ersten ij

Ein Fremder.......'
Eine Frau.........
Ein Laienbruder...... t

Personen der üt
Messer Francesco del Giocondo . .[ r
Messer Pietro Tumoni...... ' .....Erich Hanfstaengl
Messer Arrigo Oldofredi..........Max Roller
Messer Alessio Beneventi..........Walter Kfause
Messer Sandro da Luzzano.........Ernst Hübner
Messer Masolino Pediuzzi.........Hubert Mertens
Messer Giovanni de Salviati........Adolf Jaeger
Mona Fiordaiisa, Gattin des Francesco.... Agnes Wedekind-Klebe
Mona Ginevra ad Alta Rocca........Hermine Hoffmann
Dianora, Francesco's Töchterchen aus erster Ehe . Aennchcn Hiyter
Piccarda, Zofe der Mona Fiordaiisa......Marie Weißenfels
Sisto, Diener des Messer Francesco ...... Carl Nagtegal

Die Handlung spielt zu Florenz. Die erste und letzte Szene in der Gegenwart, die andern
zu Ende des 15. Jahrhunderts.

Agnes Wedekind-Klebe vom Königl. Hoftheater Wiesbaden als Gast.
Beurlaubt: Marie Bartsch-Jonas

Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.

Kassenöffttung u. Einlaß 6 3/ 4 Uhr. Anfang 7 1/, Uhr. Ende 10 Uhr

Reserviert.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schlich u. Gtacomo Minkowski (Dresden}

Vollständige Ausbildung für
OPF.R und KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Adoll-Strafle 32It iq Telephon Nr. 14433

Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Rngu!u5
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus Siibermann Grabenstr.

Ein

Erfolg!!

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Gerin e Inseratkosten

Auflage ca. 135000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

<n

s.

Reserviert. PHUfi BRflGSS, Düsseldorf
Ueppiche, Dekorationen, Polstermöbel CSrianit rtr\r\I/"+»Q
Sardinen, ITlöbei-u. Dekorationsstolfe VllClUIIS|J|JlUlC

Kassrnensfrafje 27
Telephon5*3 und 85*3

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

Graf AdOlfstr. 83-87 HKBBKBT NCjrtl I KK ftintergeoäude d. A.-G. de Fries * Co

Vorteilhafteste Bezugsquelle^ fS^STSS^t^^STi
üKonservatormm der iyiusik, Eitranstrafle roll M in »u«» z^iier, der tmhn^m
MLeitung: Hofkonzertmeisler Julian GttMpeil < Erwachsene und Kindei. Gesondorttl Klasä*« fü:

— Aufnahmen täglich — Prospekte frei — Anfänger,. Vorgeschrittene, und Bejrfusschüler. .

Krllgerol-Katarrh-Bonbo ns
sind und bleiben CÜ6 b&StGII

füll!
*üi h
er..h

11>i■■ii 11111



Die Hoef el-ßrauereS
Akt.-Oes. in Düsseldorf

empfiehlt ihre la. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuf.i. Staatsmedaillc
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

TMI S3L xx €L- Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

SL XX CX- Flügel
sind klangvoll.

3&E Si XX c3L - Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

^8. XX CX -Pianos
sind unübertroffen.

SEEKZEBEDHGSHM

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumiogen............. M. 6.35 und (1.65 — 7 —
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen...... „ 4.50 , 0.50 = 5.-
1 Rang Balkon die hinteren Ruhen......„ 3.60 „ 0/10 = 4.—
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....„ 3 60 ; 0.40 = 4.—
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen . ...';.„ 3.15 . 0.35 = 3.50
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1, 2,3,4) . 3 15 . 0.35 = 3.50
1. RangSeitenlogel — 4ersteReihe,5 16 zweite Reihe , 2 70 . 030 = 3.—
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5-16 dritte Reine .........„ 2.25 . 0.25 = 2.50
Parkettlogen 1. Reihe...........„ 3.15 , 0.35 = 3.50
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 2.70 , 0.30 = 3.
Parkett...............„ 3.15 , 0.35 = H.50
Stehparkett .............., 2.25 . 0.25 = 2.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe ....... . 1 80 , 0.20 = 2.-
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 1.35., 0.15 = 1.50
2. R*ng Seitenlose 1: Reihe........., 1.35 . 0 15= 1.50
2. Rang Seitenloge 2. un«' 3. Reihe......, 1.10 , 0.15 = 1.25
2. Rang Proszeniumloge..........„ 1.10 . 0.15 W= 1.25
Sitzparterre...... ■.......... 1.35 „ 0.15 = 1.50
Stehparterre................ 0.70 , 0.10 = 0.80
Galerie Sitzplatz........... . 0.45 , 0.05 = 0.50

Textbücher sind an der Kasse und beiden Silletteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. «hoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags li Uür
abgeholt lein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenom men

VOI

ße&JLI

£Hu^a? Xrißüßr Flügel, Pianinos, Harmoniums
* HW *»•»•* , *5 ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

IsESB asBsasasas Hs zsas zsasasasssasasasEsasHSHsasasHsasasp
ßTewilfenhalte, lorgfälfige Frauenbehandlung,Kräuferfiftbäder, Packungen, Sülle, ITlaHage bei
" Rheuma, Gicht, Ichias, Btinleiden, Beilgumnaififc,Sfä'rkungsmaliagen,Entfettungskuren.

C*<<|| f« \i)niiar Arztlich geprüfte Heilgehilfin Utafieurin.
riUU U. WUUCl, Bdersi(ratje88I - nähe ßauptbahnhof.

Hftetfe von Herren Herzten aus erltkl. Sanatorien des 3n- u. ausländes iowle bette Empfehlungen Itehen zu Dienlten.

1
Fabrik: Kalserswertherstr. 95. annahmen in allen Stadtteilen. IJ. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt

^^^^^^^^^^ •■■■■.•. ■• • i



Die Hoef el
Akt.-Oes. i

■

sind tons

Grüri
and
sind ldan

Proszeniumioge
1. Rang Balkor
1 Rang Balkor
1. Rang Mittel!
1. Rang Mittell|
1. RangSeitenl
1. RangSeitenkl
1. Rang Seiten!

Loge 5 — 1
Parkettlogen
Parkettlogen 2
Parkett . .
Stehparkett
2. Rang Balko
2. Rang Balkol
2. "Rang Seiter
2. Rang Seiter
2. Rang Prosz<M
Sitzparterre . I
Stehparterre I
Qalerie SitzphB

TexU
Umbese^M

pjr telephonH
20 Pfg. «hoben. ■
des SiadttlieatersH
verktuft werden. I
abgeholt sein. VcHjfür die volktttimH

15555 5555555
/TewiffenfiaUe,lo
<ö Rheuma, Slcfi

HtMfe uon Herren Bei

55555555553

J.H.L'

£Üen und dunklen Biere.
prent!. Staatsmedaillc
Brauerei-Abfüllung.

■■>:•<' ■■■'-■ ■ '■■ ■■■■■■■
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Fabrik: Kalserswertherstr. 95
_____________________!___________________________________

he Relniguugs-Anstalt
■■IlMIIIMII3ltlMllltllltiltllll4IlllllIflIlllfll

Annahmen1in allen Stadtteilen.
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